
Südermannland, Herzog von, s
Schweden-

Sulzbach, 5 Pfalz,
c^arenrv, Prinz von, s. Sicil«en.^ Taxis, s. Tburn und Taxis.
Tccklenburg, s. Bentheim
Teschen, Hrzog von, s. Sachsen.
Thurnau, s. Giech.
Trauchburg. s. Truchftß.
Türkdeim, s. Leiningen.
<V5alcndar, s. Sayn,

Vaduy, s. Lichtenstein.
Valois« s. Orleans
Vaudemont) s, Lothringen.
Wirneburg, s. Löwenstein,
Ullrich, s- Augspurg.
Unrex-Greiss, s- Reuß,
Usingen, s- Nassau.
Utphe, s. Solms,
(«zächlershach.s, Jsenburg.

Wäxencgq, s. Khevenhüller.
Waldburg, s. Truchseß.
Waldenburg, s. Hokenlohe.
Waldenburg, s- Schbnburg.
Waldfte, f. Truchseß, auch Col«

loredo.
Wallerstein, s. Oettingen.
Wallis, Kron-Prinz,s.Braunschw.
Wanftied, s- Hessen.
Wasserburg, s Fugger.
Waiilra, s. Fürstenberg.
Wcchselburg, s, Schvnburg.
Wcichsclstädt, s. Dietrichstein.

Weickersheim, s. Hvhenlohe.
Weilburg, s. Nassau.
Weimar, s. Sachsen,
Weissenseld, s Lippe.
Wcissenfels, s. Sachsen.
Wcissendyrn, s, Fugger-
Weissenwolf, s. Ungnoid.
Wernigcrode, s. Stollberg.
Werchbeim, s, Löwenstein.
Westerburg s. Leiningen.
Wiche, s Werther».
Wiesenburg, s Holstein.
Wiesentheyd, s. Schönborn,
Wildenberg, s. Hassfeld.
Wildenfels, f. Solms..
Winneburg, s. Merrermch.
Wisbaden, s. Nassau.
Witgcnstein, s. Sayn.
Witrem, f. Plettenberg.
Wiitenreld, f. Lippe.
Wöllimburg, s. Fugger.
Wörth, f. Fugger.
Wslffegg, s. Truchseß.
Wolffcnbuttel, s Braunschwezß.
Wurzach, s. Truchseß.
Wpckerad, s. Quahr.
Mark, s. Braunschw. (Chur-)

eZeil, s. Truchseß
5) Zeiss, s. Sachsen.
Zcrbst, s. Anhalt.
Zinneberg, s. Fugger.
Zweybrücken, s. Pfalz,

oder:
Verzeichmß der höchsten und hohen Stände deß Heil,
Röm. Deutschen Reichs unter allerhöchster Regierung

Seiner Römisch-Kaiser!. Majestät.

Anmerkungen. Das Heil. Rom. Reich (in politischen, Per-
stand genommen) bestehet >) aus Sr. Rom- Kaiser!. Majestät, und
a) sämmtlichen Reichsständen

e) Se. Kaisers Majestät pflegen den Reichstag durch einen Prin,
cipal Commissarium, der Fürstl Stands ist, zu beschicken, dem je¬
doch ein ComCommissarius beygegeben wird.

L) Sämmtliche Reichsstände theilen sich auf dem Reichstag in i)
"aS Cputzürstlichs,s) Fürstliche und z) das Städtische Evllegium,

4
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Zy2. StaatSverfassling
I. Das Lhurfürstlich? Collosium.

i) Erzbischof zu Mafnz, des H. R. Rs durch Germanien Erz-
kanzler.

») Erzbischof zu Trier, des H. R- Rs durch Galljen m,d igS
Königreich Arelat Eczkanzler

z) Erzbischof zu Tölln, des H R M durch Italien C>'jka iler.
4) König in Böhmen, des H R. Rs Erz Schenk
j) Herzog in Bayern, des H. R- Rs Erz-Tuichseß.
6) Herzog zu Sachsen, des H> R. RS E^tMarsckall.
7) Marggraf zu Brandenburg, des H. R. RS Erz.Cäminsrer.
ii) Herzog zu Braunschwejg-Luneburg, des H. R. As Erj-

Schatzmeistei.
vd Im Churfürst!. Collegio sitzen die ersten Gesandten auf der La-

teral-Teßlon: aber die zweiten Gcganoten, wenn deren da sind,
fitzen in der Lmial-Grdnung am Voranren Tisch-

b) Aus diesem Verzeichnis erhellet, daß ein jeder Churfürst ei»
tLrz-Ainr trägt; weil aber die Erz-Beamte ihre Erzamter nicdr alie-
zeii selbsten verrichte» können, so lassen Sie selbige durch Amts¬
verweser verrichten. Ein jeder geistlicherChurfürst ernenne! sich
einen Aintsverrroer, so oft und so sang das Amt verrichret werde»
muß. Die wellliche Churfürsten aber haben zur Verrichtung ihrer
Aenircr Grast. Häuser erkieset, denen Sie solche erblich verliehe» ha¬
ben. Daher kommen folgende-

Rcichs-Erb-Beamte.
t) Reichs Erb-Schenk: Der Graf von Althann.
s> Reichs-Erb Truckseß: Der Gras von 'vvaldburg.
zd Reichs-Erb-Marschall: Dee Graf von Pappenheim,
q) Rdichs-Ecb Tammercr: Der Fürst von Hohenzollern-
;) Reichs-Erb-Scharzineister: Der Graf von Stnzendorf.

II. Das Fürstliche Collegium.
Bestehet i) aus der Geistl und aus der Weftl. Reichs-Fürstenbank.

Auf die Geist! Bank gehören auch die cvangel Bischöffe: sie sitzen
ober auf einer besondern O.uerbank- 2) Die Stimmen in diesem
Fürsten Collegio nurden wechsclsweisvon der geistl. zur welk ichen
Bank im Votiren gesammlcr. Dade.o vlqen von z; d,s 59 lamer
weltliche Stimmen au einander- Hernach gehet der Wechsel zwischen
den bechcn Echwäb uud Rhein. Prälaren, den beiden Werrerau-u.
Schwäb Grafen - Collegiis , welche letztere miteinander alrernircn,
wieder an. Die Frank, und Westpbäl Grasen aber haben allezeit die
zwo letzte Stimmen, z) Der Erzherzog von Oesterreich und der
Herzog von Burgund sitzen, ob sie gleich weltl. sind, dennoch auf
der geistl. Bank, und zwar oben a». Jedoch alreinuen Oesterreich
und Salzburg miteinander, Burgund aber folgt allezeit nach Oester¬
reich 4' Die zwei Reichs Prälaten Collegia von Schwaben u. Rheni»
deren jedes nur eine Summe bat, beschließen die geistl. Bank, und
voriren mit denen zwei R ichsgräfl- Collegiis wechselsweis s s.N 2, >
;) Münster und Lüttich allermren von Session zu Session, jedoch
bleibt Osnabrück immer in der Mitte 6) Die be de Braunsimvei-
gische Häuser wechseln nach dem Senioral- 7) Die 1- aliermrende
Häuser von Nu» 21 bis z2 wea-scln nach denen Strophen ab,
welche zu Regcnspurg >7so. unter ihnen verglichen worden sind.
»Aölstein-Gottorp geHörer zwar mit zu den alrernireuden Häusern;
ls Ist aber wegen des VorzugssireitS mir Sachsen-LauendurZ und
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Minden noch nicht im Besitz der Abwechselung. 8) Auf der weltl.
Bank haben auch die Reichegrafen die 4 letztere Stelle^ und Stim¬
me», welche vorhero in denen 4 Träfl Lollegiis delerminirt weiden,
s) k. bedeutet altevnircn nach den Sitzmigen. >0) c. bedeutet
olteenircn von einem Reichstag zum andern, c. bedeutet compe-
tiren.

Die Ordnung im Fürstl. Collegio ist folgende:

Geistliche Bank.

.1. Oesterreich.
2. Tnrgund.

16. Freysingen.
17. Regenspurg.
18. Passau.
19. Trident.
-0. Brixen.
si. Basel,

z. Salzburg
' 4. (Bisanz.)

Hoch und
Teutzchmstr.

6. Bamberg. k. 22. Münster,
-.k.l?. Wvrins. -z. Osnabrück.

8-Würzburg.->.s.,l24. Lüttich.
9. Clchstädt.
,0. Speyec
n.Straöburg s-
,-.Constanz.

>25, Lübeck.
)26. Ehur.
.l-7. Fulda.

28. Kempten.
,z. Augsputg.) -9 Ellwangcn.
14.Hii.esi)kini.l. Zv. Jvhanniternicister
15. Padecbvrn.

weltliche Bank.

1. Bayern.
2. Magdeburg,
z. Pfalz Lauiern.
4. . . . Sininiern.
5. . . . Neuburg.
6. Bremen.

7- Pfalz Zweybrücken.
8. . . . Beldenz.

s 9. Sachsen Weimar.
,0 Eisenach.

«. k.Iii Coburg.
Gotha.

zr. Bcrchtolsgadcn.

zs. Weissenburg.
e.9zz. Prüm.

Z4> Stablo und Mal-
medy.

zs. Corvey-
z6. Schwabisch - Prä»

laren - Colleg. s.
S 4-

z?. Rheinisch. Präla-
ten-Cvlleg. s S-4.

besaß vormals Iülich.
2o. Halberstadr.

or Pommern,
si-. Hinter-Pommcrn.
l2z. Verben altecinret nicht

mir.

-4- Mecklenb. Schwerin.
2; Güstrow.
j26. Würremberg.

^27- Hessen Cassel.) ?
28. Darmstadt- ) ' '
29. Baden-Baden-
zc>. . . . Durlach.

Hochberg

e-d

13 Alrenburg
14. Brandenb-Culmbach. >zi. . .

». ü 15 Onoizbach. Z2. Holstein-Glückstadt.
ll6. Braunschweig Zcll. zz. Sachsen-Lauenburg.
,17. ..... . Calcnberg. 34. Minden.

nach dcm,!8 Grubenhugen. 35. Holstein-Gottorp.
,. alter», , c. 19. Wolfenbürrel. Satvo i»«> er orlline.

zs. Savoyen. 44. Nomeny. 52. . . Dillenburg.
45. Mbnipelgard.
46. Aremoerg.
47. Hohenzvllern-
48. Lobkowitz.
49. Salm.

Dielrichstein.

37. Lenchienderg.
3z. Anhalt
39. Henneberg.
40. Schwerin.
4>. Camin.

42. Ratzeburg.
4Z- Heryfeid

/5z. Auersperg.
154. Ost-Fr,eßland.

55. Fürstenberg-
56. Schwarzenberg.
57. Lichtenstein.
58. Taxis.

- (6o. Wetterau.) Grafen
' ' (üx. Schwäb. ) Colleg

ji. Nassau-Hadamar- 59 Schwarzburg.
6:. Fränkisch.) Grasen?
6z. Westphäl.) Colleg.Bb 5
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Z94 Staatsverfassung
Die Glieder des Schwäb. Prälaten - Collegii, so an der

Stimme Antheil haben, sind:

r. Der Abt zu Salmansweiler.
2. . . Weingarten.
Z... . Ockftnhaosen. «
4. . . Elchingen.
5. . . Irsee-
«. . Ursperg.
7. . . Raisersheim.
g. . . Roggenburg.
9. . Roth - oder tNünch-

volb.

10. . . weisscnau, oder Min-
derau

11. Der Abt zu Schüssenried.12. . . Marchthal.
IZ. » . peterskausen.
14. Der probst zu wetten-

Hausen.
15. Der Abt zu Zwyfallen.

16. . . Gengenbach.
17. . . Nereskeim.

18. Die Aebtlss. zu Hegbach.
19. . . Guttenzell.
,o. . . Rothenmünster,
21. . . Baindt.

Die Glieder des Rheinischen Prälaten-Collegii, so an der

Stimme Antheil haben, find:

?. Die gefurst. Aebtlssm zu
Essen.

10. . Vuchau am Federsee»
11. . . cNuedlinburg.
iz. . . Herford,
iz. Gernrode.
»4. . . Niedermünster in Re¬

gen fpurg.
15. . . Overmünster.
16. Die Aebriss zu Burscheid.
17. . . Gandersheim.
i». Die gefürst. Aebtissin zu

Tborn.

». Deutsch-Ordens-Balley
Coblenz.

2. . . Elsaß und Vurgunb.
z. Der probst zu Odenk. oder

d. Adcl.Rttterst. zu Bruchsal.
4. Der Abt zu werden und

Helttistädt.
5. . . St Ulrich u. St. Afra

in Pugspurg.
6. . . Georg« zu Ißny.
7. . . Coruelii Utüuster.
g . . Emeran in Regenspurg.

Das Wetteranischc Grafen^Collegium bestehet aus

Hanau-Mün- 1 beschicken den 1.
zenberq. Grafen-Tag 2.

Achteuberg- 9 nicht mehr. z.
4. Solms Braunfets ^ nehmen

5. . . Lieb idcn Sitz
«. . . Hohcn-Solms nach
7. . . Rödelheim j dem
8. . . Laubach 9 Alter,
y. Iseuburg-Birstein.
10. Isenburg: unirte Häuser

Büdingen, Meerhvlz u-Wäch¬
tersbach.

11. Stoliberz-Gebern und Or-
ttnbcrg-

12. . . Siollberg.
iz . . Wernigerode.
14. Sayn-Witgenstein-Verleb-

Nassau-Uftngen ^ re,cc«6.
. . Wcilburg. s.j. ,
. . Saarbrücken.)

15. Sapn, Witgenst- Witgenss
16. Wild - und Rhsmgraf j»

Grumbach.
17. . . Rheingrafensteiu.

beide Rheingr. weg. Dhaum

18. Leiningen-Hartenburg.
19. . Heidesheim.

Leiningen-Guntersblum.
so^ Wcsicrburg, Christoph. km.
-1. . . Georg. Linie.
s2. Reußen von Planen.
2z. Schönburg.
24. Orienburg-
2;. Crichinqen seit 1765-

« Waldeck setzet den Prozeß am Rs-Hvsrath fort.
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Das Schwäbische Grafen-Collegium.

1. Der Fürst zu Fürstcnderg als is. Die Grasen Fugger.
Gr. zu Heiligenberg u. Wer- iz. Die Grafsch Hohen-Emö,
denberg. die jetzt Oesterreicdisch ist.

2. Die gef Aebtisstn zu Buchau. 14. Die Grafen von Traun, we>
z. Der Deutsch - Ordens, Land- gen der Herrschaft Lglofst.

Commenthurder Valley Elsaß r;. Der Fürst und Abt zu St.
u. Burgund, als Commenlhur Blasti wegen der Grafschaft
zu Alschhausen. Bondorf.

4. Die Fürsten uud Grase» zu r6. Der Gras von Stadion we-
Oettingen gen Thanndausen

5. Oesterr. wegen der Grafschaft Der Fürst». Taxis wegen der
Montfort. Herrsch Eglinqen

6. Der Churfürst in Bayern we- 18. Die Grafen v. Khevenhüller»
gen der Grafsch. Helfenstein. ist ein Personalist.

7. Der Fürst v. Schwarzenberg 15. Die Grafen v. Äuffstein.
weg. der Landgrassch. Älett- 20. Der Fürst v. Cvllvredo. Ist
gau und Grafsch. Snlz. Personalist.

8. Die Grafen von Äönigsegg. 2,. Die Grafen v. Harrach.
9. Die Truchsessen v. Waldbürg. 2-. Die Grafen v. Sternbcrg.
10. Der Marggraf von Baden- 2;. Der Graf v. Reipperg.

Baden wegen der Grafschaft
Ebecstcin. « Auch halten sich die Trafen

11. Der Graf v der Leyen weg. von Hobenzollernnoch zu die-
Hohen Geroldseck- sem Collegio.

Das Fränkische Grafcn-Collegium.
1. Die Fürsten und Grafen von 9. Die Grafen von Schönborn

4. Die Fürsten u. Gr- v. Liwenst. li. Die Grafen von Windisch,
wegen der Grafsch. Wertheim. gräy. Ist ein Personalist.
Die Gräfl. Liniburg. Medial- 1-. Die Grafen Ursin von Ro,

Erben. senberg, desgleichen
6. Die Grasen v Nostjtz wegen rz. Die altere Linie der Grafen

derGra>sch.Rieneck von Starhemberg,desgleichen
7. Der Fürst v- Schwarzenberg 14. Die Grafen v. Wurmbrand,

wegen der Herrschast Seins- desgleichen
beim, oder der gesürst. Graf- 15. Der Graf von Giech, des-
schast Schwarzenberg. gleichen

8. Die Gräflich - Wolfsteinische 16. Der Grafv. Grävenitz.
Allodial-Erben, nemlich der »7- Die Grafen v- Pückitr- Ist
Fürst v.Hvhenlohe-Äirchberg u. ein Personalist.
der Gras von Giech.

Das Westphälische Grafen-Collegium.
r. Der Marggr. v- Anspach we- ;. Der Fürst zu Wied-Neuwied,

gen Sayn-Altenkirchen. als Director dieses Colleqch
Der Burggr. v. Kirchderg we- e. Der Landgraf v- Hessen Cassel,
gen Sayn-Hachenburg. und der Graf zu Lippe - Bücke-

Z Der Mnig in Preußen wegen bürg wegen der Grafschaft
der Grassch. Tecklcnburg. Schaumburg,

s- Wies Runkel, weg. d. Obern- 7. Der Herz, zu Holstein,Gottorp,

2 Die Grafen v. Castell.
z. Die Grafen zu Erbach.

Hohcnlohe.
Die Grafen

Oldenbusg.
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8- Die Grafen von der Lippe.
9. Die Grafen v. Bentheiin.
10. Der König in Engelland

wegen der Grafsch. Hoya-
n. Derselbe weg. der Grafsch.

Dicpholz-

12 Eben derselbe wegen der
Grassch. Spicgelberg.

iz- Der Fürst», die Grafen von
Löwenst- wegen Virnebnrg.

14. Der Fürst von Äaunitz we¬
gen Rietberg.

15. Der Fürst v- Waldeck weg.
der Grassch. Pprinont.

16. Der Graf v- Törring. weg.
der Grassch- Grvnsfeld.

17 Der Graf von Aspremont
wegen der Grafsch. Neckheim,
oder Rcckum.

ig Die Fürsten zu Salm weg.
- der Herrsch Anholt,

19 Die Grafen von Mettcrnich
wegen der Herrsch. Winnen-
burg ». Beilstein.

20. Der Fürst zu Anhalt-Bern-
burg-Gchaumburg wegen der
Grafsch. Holzapfel-

2i- Die Grafen von Sternberg
wegen der Grassch. Blanken-
heim und Gerolstein.

22. Die Grafen v. Plettenberz
wegen Wittem.

.2z. Die Grafen von Limburg-
Styrum, wegen der Herrsch.
Gehmen.

24. Der Graf von Wallmvden
wegen der Herrschast Gim-
born und Neustadt.

25. Der Gras v. Quadt wegen
der Herrsch. Wickerad.

26. Die Grasen v- Ostein weg.
der Herrsch. Mylendvuk.

27- Die Grafen von Nesselrod,
wegen der Herrschast Rei¬
chenstein.

28. Die Grafen zu der Mark
wegen der Grafschaft Schlci-
den.

29. Die Grafen v. Schaesbcrg
wegen der Grafschaft Kcrpe»
und Lommersum

Zv. Die Grafen zu Salm-Rei-
ferscheid wegen der Herrschaft
Dyck.

ZI. Die Grafen zu der Mark
wegen Saffenburg.

Z2. Die Grafen von Platen we¬
gen Hallerinünde-

zz. Die Grafen v. Sinzcndokf
wegen Reineck-

III. Das Reichostädtische Collegium hat 2 Bänke.

1 Cölln.
4. Aachen, wider¬

spricht derStadt
Cölln den Vor¬
zug-

z. Lübeck. ) wcch-
4. Worms.) seln-
5. Speyer.
6. Frankfurt.
7. Goßlar-
8. Mühlhausen.
9. Bremen.
10. Nvrdhausen.
ii Dortmichd-

12. Fricdbcrg.
iz. Wetzlar.

,) 1. Rheinksche Bank.

Aus dies Bank sind
14 Reichsstädte
weggefallen.

1. Mühlhausen im
Sundgau, eine
Schweizerische
Bundesgenvssin.

2. Sttasburg, so im
Rvswick Frieden
1697. an Frankr-

überlassen worden.
z. Herforden, in der

Grafsch. Raucns-
berg, so i<>47. und
1652 Chur Bran¬
dend- geHuld, hat-

Gelnhausen, so
jetzti»Hessen-Ha»
nauischen Händen
ist-

;. Hagenau-
6. Cron - Weissen-

burg.
7. Landau-
8. Roßheim-
9. Ober Ehcnheim.
10 Schlcristadt-
11. Colmar.
12. Türkhcim.
iz. Kaisersberg.
14. Münster im Gtt-

gorienthal.

diot-. Die zehn letzten Städte nahm Frankreich nach dem
schlechten Nimwegischen Frieden weg, und im Rpswickischen Frie¬
den behielt es selbige.
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l>) II. Schwäbische Dank.

i. Rcgenspurq führt 12 Heilbronn 26. Pfiillenborf.
im Stadt- Collegio iz. Schwäbisch - Ge- 27. Offenburg.
dasDirectorium. münd- 2s. Leutkirch.

2 Augspurg.. 14 Mcmmingen- 2?. Wnupfen.
z. Nürnberg. 15 Lindau. zo- Wcißenburg im
4, Ulm, 16. Dünkelspnhl. Nordgau.

«, Eßlingen. 17. Biberach. zi- Giengen.
6 Reutlingen- 18 Ravensburg. 32. Gcngenbach.
7 Nördlingen. 19. Schweinfurr' Z zz-ZellaniHamniers-
8- Rvrenburg an der 20- Kempren. > s- bach.

Tauber. 21. Windsheim^ ^ Z4- Buchhorn,
y Schwäbisch-Hall- 22. Kaufbeuern. ? z;- Aalen.
10. Rolhwcil > wech- 2?. Weil. z6. Buchau am Fe-
ii.Ueberliii-, selu. 24. Wangen- dersee.

gen. i 2;. Jßiji. Z7- Bopfingen-

Die Reichsstadt Hamburg , welche sich bisher nur ihres Sch¬
und Stimmrechrs enthalten, ist von beiden HolsteinschenHäusern27
May 1786. für eine Äaiserl- freye Reichsstadt feycrlich erkannt. Die
Vom werden von der Rheinischen zur Schwäbischen Bank wechsels-
weiS colligirt. 5

In Religionssachen ».allen andern Händeln, in welchen die Reichs-
ständc nicht als ein Corpus können bcirachter werden, wie auch in sol¬
chen Berathschlagungen, in welchen a»c Caches Stünde besonders, u.
alle Evangel Ständebesonders sich zusammenschlagen, theile» sich die
gesammte Reichsstände in Loi^us ^rli. elUv-wx. Lezreres bestehet auS
folgenden Reichsständen.

I. Churfürstliche.

!)Chursachsen. 2)Churbrandcnburg. z) Churbraunschweig.

II. Fürstliche.
H Magdeburg. K) Bremen. -) S.Weimar. -i)S-Eisenach. e)S.

Coburg. k)S. Gotha. x)S Altenburg. b)Brandenburg-Culmbach.
i)Brandenbnrg Onolzbach. s)Braunschweig.Iell. YBraunschweig-
Calenberg. m)Braunschweig-Grubenhagen. n)Braunschwcig-Wol-
fenbüttel. 0) Halberstadt. ») Vorpommern g) Hinterponimcrn. r)
Werden--) Mecklenburg-Schwerin, e) Mecklenburg-Güstrow. u)
Würiemberg. v) Hcssen Cassel. Heffcn-Darmstadt. x) Baden-
Durlach. 7) Baden-Hochberg. 2) Holstein-Glückstadt. --<) Lauen-
burg. bb)Mi»den. cc,Anhalt- -iü) Henneberg. ee) Schwerin. 55)
Caiiiin. ?g) Ralzcburg. l>b) Hirschfeld ii)Mömpclgard. Kk)Nassau-
Hadamaru. Siegen u)Dillcnburg u-DielZ. m»i) Ostfriesland, nn)
Schwarjburg 00) Welterauische Grafen- ?s>)Fränkische Grafen, und
gg)Westphal. Grafen.

III. Reichsstädtische.
RheimscheDank. ObevlandischeDank.

i)Speyer. 2) Frankfurt. i) Nördlingen. 2) Rothenburg.

Untervorbemeldcten 5lReichsstädten sind zwar 32 Evangelische,
dieauchcigentlichallcsamlzumLorxoreevün^.gchören; die Besicge-
lungcu derSchreibcn u- Urkunden geschiehet von4 Evangelische» Rs-
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stidten, jedoch successive in hergebrachterOrdn perTurnu». Gleich¬
wie p. sämmtlichen Evangelischen Rsstädten die Bevollmächtigte bei
hzn Evangeb. Lonftrenzen ordentl- erscheinen.

Corpuz Carkolicorum.
Alle Catholische Rsstände gehören zum Corpore <^->tl>oi. Nur Chur-

Gachsen bleibt bei dem Corpore Der^lerzog v. Würtemberg
ist nur für seine Person Catholisch, sein HauS bleibt Evangelisch.

Ihro Kaiserl- Majestät sind zwar Catholisch/Sie gehören aber nicht
zum Corpore c ->cl>äi. denn Sie sind des Reichs allerhöchstes Oberhaupt
«.keinSrand des Reichs.

Älerricula colleü-wurii lmper/l u5u,Iil
oder

A uSrechnung
Eines einfachen Römer-Monats, u. zwar nach der v. nachfolgenden

Höchst-».HohenStändenzu unterschiedlichenRsverivilligungen
geschehenen Zahlung. Wie solche zu Regenspurg denztenOct.iyz?.
publice dicnrel worden, sammt H.äälii>li>elno.

Chur-Böhmen
Oesterreich
Burgund
Churrhein. Cr.
ChurrMainz
wegen dcrGrsch.
Königstejn

wegen Lohr und
Reineck

Chur,Trier
wegen der Abtey
Prüm

weg. Virneburg
Chur-Cölln weg.

des Erzstlfts
wegen der West
phal. Lande

Churpfalj.Land.
Pfalz-Neuhurg
wegen Bergen
wegen Iülich
Balley Eoblenz
Reineck
Aremb erg

8umms

Bayrischer Cr.
Chur-Bayerntc.
Erjst. Salzburg.

fl.1828
4984

9»4

1828

8o

19
806

ö
15

I20l

62t»
20Z0

592284
639

6

2

724s

2044
6-?9

kr.

40

155

445

21

20

f fl. kr.
PfHöchst. Passau 170

Freysingen I0Z
7Höchst. Regens Il6

Bercktesgaden 6o
St. Emeran

Z2Nieder-Münster 10
Ober-Münster IO
Pfalz«Suljbach yl
Grafschaft Ort, 8
tenburg, Wolsi
stein. 26 40

Lobkowitz 33Breitcncck 20
Stadt Regensp. 150

8umma 3494

Obr.Sächs.Cr.
Chur-Sachscn 2800
wegen Hcnneb.
Schleusingen. 43 53

2
weg. der Grfsch.
Mannsfeld 90

Sachsen-Gotha 158 3
2

Weg. Altenburg 237 9 3
Weg.Cranichf. 8Weg. d. halben
Dorfs Mehlis 45 Z

Wegen d. Amts
Themar 1Z 55

2



des Heil. Röm- Deutschen Reichs.

Sachs. Coburg
Brondb. Ansp.

Megm d. Graf
schaft Sayn

Sachs. Hildb.

Sachs.Meinin^.

wegen Henneb.

Sachs- Barby

Lohru.Klcttenb
Sachs. Querf.

Sachs. Saalfel!

Chur-Bcandb.

Vor-Pommern

Anhalt-Hoym

Schaumburg

Anhalt, Zerbsi

Dessau, Bernd

u.Cvthen

Echwarzburg-
Sondershaus.

Rudolstadt

Fränk. Treis.

Bamberg

Wirzburg
Elchstadt

Teulschorden

Brandenburg--
Culmbach

-Onol;bach

Henneberg--

Schleußingen
Sachs. Meinin

Sachs Gotha

wegen Themar

fl. kr. Pf

50 1 3

25c» 24 3

42 58 2

r 147 20 25
10 6 3?

55
-

2?

- 52 8 r
10 5

> 25
20

- 59

167

> 40

5842 8

219 58

l 15

42 40

, 56

168

100

100

88

z 40

1087s 2?

437

850

246

124

329

336

43 53 2

52 28 1

23 55 2

S. Hildburgh.

^w. Behrungcn
Gvrha wegen

M-Hlis

Illmcnau
-Kaltcnnordh.

-Elsenach weg^

Fischberg

Yenneb. Römh
Zchmalkalden

Schwarzcnbcrg
u.Selnsheim

jsöwcnst. Werth.

Fürstl. Anschl.

Wegen d.Halfte

d.Grsch.Werth.

Hohenl. Echll-
iingsfürst

-Dartcnstein

Pfcdelbach

Langenburg

-Oehringen

Cast.Remlingen

Rüvenhauftn

Die Grafen zu
Wertheim

Rieneck

Lohr

Erbach'

Limb. Speckfeld

Limburg-/VvuI5e

Zchönbor» auf

Wiesentheid

Nürnberg

wogegen diese

Stadt starke

Etnw. macht.

fl.

10

10

4

33
lü

49

16

2Ü

32
11
II

36

51

9
9

26

8

19

40
IÜ
21

88

4

8-8

148
29
34

34
1

Lumms 4OVZ

kr.

l?

45

i?

399

Pf

30

55

32

32

40
20

30

54

7

28

Zo

4i



ssOO

Schwäb. Cr.
(Hat nlkinalen
etwas zur allhie-
stgen Rs-Cassa,
ausser das Bls-
thum Augsp. u.
Probst. Ellwan¬
gen erlegt, dahe-
ro dessen 8im-
plum ans derge-
drucktenMatric.
genommen ist.
Bis.zu Constanz
-Augspurg
Abtei) Kempten.
Probst. Ellwang
Abt. Reichenau
-Salmansw.
Abtzu-Weingart.
-Wcissenau
-Petershausen
Prämonst-Ctost,
Schüssenried.

AbtzuRoggenb.
Prbst zuWetten.
AbteyOchsenl).
AbtzuMarchlh.
-Elchingen
-Münchroth
-Ursberg
Abt Gengenbach
Abt zu Ursin.
Aeblls.zu Lindau
--zu Buchau am
Federsee.

Aebtissin zu Ro-
thenmünster

-HevvaÄ
Abt. Guttenzell.
Aedtis.zuBaind
Balley Elsaß
Würtemberg
Daden-Durlach
Baden-Baden
F.v. Hohenzok.

Staatsverfassung
fi. kr. Pf fl. kr.

Ehur-Bayern
weg. d. Grfsch,
Wiesensteig

Gr.zuOettmgen
Zürstenberg w.
Gr.v. Montfort
-Sulz
-Zimmer«
-Tengen
Gr.vonKönigs<

egg, wegen Kö-
nigseggerberg.

24
276
Z82
116
6o
60
12

20

11

2O4 Weg. b. Herrsch.
652 Aulcndorf 48
152 Erb-Truchsessn
80 zu Waldburg 288
40 Gras v. Hohen-
76 embs. 20

120 Hrsch.Brandciß 36
25 Grfenv. Fugger 108
24 Chur - Bayern,

?6weg.Mündelh.
80 Grfenv. Eberst, 16
64 >5r.v. Croncnb. 20
24 Gr.v. Echlingen 20

100 Hsch. Justlngen
44 live Freyberg 2O
88 HohenSchwan-

gau 22
40 StadtAugspurg 400
12 -Ulm 375
5<b -Eßstngen yo
7 -Rcutlingen

St. Nördlingen
188
150

43 -Schw.Hall I8o
-Uebcrlingen 104

28 -Rothwell 230
20 -Heilbronn 104
lo -Schwäb. Ge-

l?612 münd
60 -Memmingen

202g -Lmdau 90
ZO2 Oünkelspühl yo
264 -Biberach 65 20
138 -Ravei,spurg lyü

Kemp-



des Heil. Rom. Deutschen Reichs.

-Kemptcn

-Wcyl

-Kaufbcucrn

-Wangen

-Jß"Y

-Pfullcndorf

-Osscnburg
-Leulkirchcn

-Wimpfen

-Gieugcn
-Aalen

-Gengcnbach

-Zell am Hain-

mcespach
-Buchhorn

-BnchauamFe-
dersce

-Bopfingen

t>umma^)888
(vberrhein.Cr.
Höchst. Worms

-Speycr

-Strasburg
-Basel

-Fulda

Jvhan. Meist.

Pfalz - Zwey-
brückcn

Hessen-Cassel

-Darmstadt
Salm

Wegen Kirburg

Nassau-Usingen

wegen Jdstein
-Saarbrücken

weg. Ottweilcr

-Weilburg
Rhein - Gra¬

fen zu Grum-
bach

-Dimmering
-Dhaun

Grsch.Stollbcrg
Hohcnstcln l
Stollb. Ortend.»

fl-

52
60

53

40
20

104
120

'4
80
60

60

60

40
20

8

24

kr.

20

ps

51

76
228
102

84
252

8°

iyZ
1182

66z
20

20

2°!M
82l40

Z4!4Zi-

2?i3Z^

82^40

40

20

!Zl

23

2Y
21

21

13

40

30

30
10

H.L. irTheil 1795.

4'49

-Gebern

Waldeck. Lande

Hanau - Mün¬

zenberg

Lein. Westcrb.

Grünstadt
Guntcrsblum

Heideshcim

Solms-Hohcn-
Solms

-Brannfels
-Rodel - und

Assenheim
-Laubach

Witgcnsteln zu
Wltgenstcin

-Verlcburg

Isenb. Büding.
Birstein

-Mccrholz

-Wachtersb.

Grsch. Raipolz-
klrchen

Stadt Worms

Speyer

Frankfurt

Fricdberg
Wetzlar

8umma

Westphal. Cr.
paderborn

Lüttich

Münster
Osnabrück

Helmstadt
Stablo

Corvey

Essen u. Thorn

Ostfrießland

Nassau-Siegen

Cathol. Theils

-Evangelisch

^Nassau-Dietz
-Dillenburg

Sayn-Witgem

C

fl-
i

120

2ZS
26

26!

17
12

72
120

24
35

16
11

23,

69!
14
20

12

Y2

24
500

24

32

kr.

55

5

4a
40

42
r8

48
12

42

57
20

16

4808

352

853

832'
216!

48

56
üo!

63

192

4!
49

83

l2Z!

36

20

l6

44
20

3c>

7



4vs

Sayn-Trier

Sayn-Hache

Kirchberg

Fürst von Wiedl
Nenwied

W>ed- Runkel

Kamütz-Rietb.

Bentheim

Pyrmont
Winneburg

Lippe-Detmold
Manderscheid
Stadt Colln

-Aachen
-Dortmund

Crcis.

Chur-Braun«

schweig:c.

Bisth. Lübeck

Hildeshcim
Wolfcnbüttel

Holst.Glückst.
-Gottorp

Mecklenb. weg,

Ratzeburg

Stargard. L.
Stadt Lübeck

-Bremen

-he mburg
-Goßlar

-Mühlhausen

Nordhausen

Lumma

Staatsverfassung
Pffi. kr.

z 14 56
8 24

45
-

4l

48

72

76
t4
11

I2O

28

425
IOO

94

- 42>75
.

18

2Z98

36

46I
734

696

400

24
IOO 11

28v

132

720
60

80

52 30

6373 t4

Stände,welche

in d. gedruck-
ten Matrikul

nicht enthal¬
ten:

Lichtcnstein

Äuersperg

Wartenberg

Schaesberg

Kerp. Lommers.
Wyckcradt

Grsch. Rekheim

Rs - Hrschast
Gehmen

Lumms

8um. 8ummsr

eines einfachen
Rom. Monats

Chur-Böhmen

Oesterr. Creis

Burgundische

^hurrheinische
Bayerische

Obersächsifche

Fränkische

Schwäbische

Oberrheinische

Westphälische

Niedersächstsche

42

7
12

16

16

^4
e8i

^Stande, welche
»nicht in der ge¬
ldruckten Matrt-

lkul enthalten.

1828

'4984
Yt4

7242

8494
10818

367t

9888
M8

4°75

6373

i8l

8umma

kr.

20

52

58280

3t

7

27
5

5 t

36
18

4t

30

Z»

vittstum Regenspurg dm iS Jan. 1738-



des Heil- Röm- Deutschen Reichs- szvz

zuder den zten Oct. 1737. zu Regenspurg dictieren Ausrechnung eineS
einfachen Römcr-MonatS.

I. Vcrwöq derbem Cassieraml geschehenen Nachricht wäre künftig¬

hin die Resten»» dalM zu fuhren, daß wenn in Enrwerfung der Ma-
tiiciilar Anfchläge bei der gefürsteten Grafschaft Schwarzenberg;ofl.

40 für einen einfachen Römermonat angesetzet wurden, sollte bei
der Grafschaft Seinshcim nichts ausgeworfen werde», weil dieser An¬
schlag derellS unter den Finst. Schwarzenberg. begriffen ist, indem
die Grasschaft Schwarzenberg nach der iSgz. geschehenen Modern-
tienmil - - - - ° 32 st. - kr.
und die Grafschaft Scinshciin mir - - rg st- 42 kr.

in Anschlag ist, zusammen . - 50 st- 42 kr.
II. Das Hochfürstl.'Haus Lichtenstein würde vermög eines p-Si

kecexlionii und neuen Ceiiventivn v. IÜIul. 1737. imgleichen

in. Das Hochs. Haus Aucrfperg, vermag errichteten Vergleichs
y. il Iaa. 1702. v. dem Hvchlöbl- Schwab- Lreis vertreten, wessent-
halbeii sowohl die Ausrechnung eitles besondern Matrikular-An-
schlagszu unterlassen, als auch die ausgesetzte Restanlie»zu cassiren
ivaren-

iv. Dem Hochlälst. Schwab. Creis in der gedruckten Dcstgnation
pro llmpio eine Summe v> 9883-st. 51 kr. angeschrieben worden; da
hingegen Hvchgcd. Ercises Schulchgkeit (besag an die Hochlöbliche
Ncicheversanimlilng abgelasseilen Schreibens tuoälÄsro 4 Dcc. 1737.)
wehr nicht als 6548 st. 54 kr., pro i-mj-io betrüge.

Dieser Differenz wegen, da mehr Hochged. Creis, dessen Simplum
i» einer den 2ten Aug. 1728. dessen Memorial angeschlossener Bepiage
auf - « - - 8-292 st- 50 kr.
BesagDiÄziiv . 16 Oer. 1734-auf - - 7Zi? st- 9 kr.
lind vcrmög ob alleg. Schreibens vom 4 Dec.
1737. nur auf 6548 st- 5Z kr.
angegeben, istvondemCassenamtdamalenschon die unrerlhänige An¬
zeige geschehen, daß mehr hochgedachter Lreis, obigerReichsverwini-
gungci! wegen Niemalen etwas zur allhiesigenReichscasse erlegt, ausser
das Bisthum Augspurg u- diePrvbstei Liiwangc», dahero dessen Siin-
piumauöeinergeSruckieu Matricul gciivninieu worden wäre-

v. DieReichsstadt Augspurg hat durch ein Reichsgutachtcu v.gAug.
170;.Moderation ihres Matrikular-AnschlagS v- 420 auf -00 st. Ne°
nianeiites erhalten, worüber die Kaiser!- aUcrgnavigste Ratifikation
den rz Nov.! cz;. erfolgt ist.

vi. Die Reichsstadt Memmingcn hat Moderation v.ijoauf7>fl.Re-
maneures erhalten, durch ein Reichsgutachreu v- n Ocr-1726. u. Kais,
«llergnädigsteRatifikation unterm 25 Map 1707.

Rcichö-Lassicr-Aml.

^Iztrlcula kuidsatlitionum Lsmer-Uumuluzli!»

oder
Verzeichnis deren Gelder,

die ein jeder Reichs- und Lreisstand zu Unterhaltung des Reichs-Cam«
mergmchrs beizutragen na: Nach deiienigen Specifi caiion, welche

L c S



404 StaatSverfassung

V'-stö» > ,

derReicds-Caliimergerichts-Pfennignieister amzi Dec. 177-,. hat
drucken lasse».

Im Oesterreichi¬
schen Creis>

Hochstift Trient
-Brixen
-Chur
F. v . Dietrichstein

8ummu
Chur-Böhmen
Im Burgundi-

scheu Creis.
Samt!. Burgund.

Nieder- Erblande.
Im Frank Creis

Geistl. Fürsten
Höchst. Bamberg
-Wirzburg
-Wirzburg wegen
Henncb. Landen

Höchst. Aichstädt
Deutschen Ordcns-
Meisterthum

weltliche Fürsten
Brandend. Culmb.
Brandend. Onolzb
Henncb. Schleusing

giebt zum neuerhö-
hetenZiel

hieran bezahltChur-
sachs.weg.Hcnne-
bcrg-Schlcusing.
nach Abzug des
Amts Fischberg

Gachscn-Altenburg
rnoclo Sachs.Mei-
mng. weg. Henne
bcrg-Schleusing.

Sachs. Weim.wcg.
Henncb. Schleus.

Sachs. Eisen, weg.
Henncb. Schleus,

wegen des Amts
Fischberg.

Sachs. Gotha weg.

Rthl kr. Rthl kr.
des Amts Themar
u. balbMehlis 21 6z

1Ol 4l Sachs.Hildburgh.
lOI 4^

22z
wegen Vchrung 3 52z26 SachsenMeiningen

52 20 wegen Hcnneberg-
2yl
?08

34z
30

Römhild IOI 41
wegen des Amts
Salzungen

Hessen Cassel, weg.
Hcnneb- Schmal'

12 28

ZV? 23! kalben
Schwärzend.wegen

23 78z I

Hoheniandsberg 20 Z7i
718

I0Z2
53^
5

Löwenst. Werthen»
Fürstl. u. Grast.
Haus insgemein 108 ch

Zc>
255

4-Z
i8^

Hohcnl.Waldenb.
Bartenstcin wegen
Bartcnsicin 2V 41

266 3l wegen Pftdelb. 1640z
4ü,8<4Schillingsfürst

422
422

63
63

Grafen Bank. I
Hohcnl. Ncuenstcin 36 67
weg. Wcickersheim 28 16
weg.Oehr.Neuensi.

2Z8 4 Langcnburg, mit
Einbcgr.d.besono.
Linien zu Langend.
Jngelfingen und

46Kirchberg 47
90 46 Grafsch. Castcll 2Z 61

Grassch. Erbach
Grafsch. Limburg-

33 7l I

Gaildorf 2? 7
79 ^kLimb. Speckfeldcn 27 7 I""2 Schwärzend, weg.

^7: I34i d. Hrsch. Seinsh. 43
Hatzfcld pro le ch

34i rationo Gleichen ?8ü?L
Nsstadt Nürnberg 1015

U.2 -Rolhenburg an d.
Z6 ITauber 202



des Heil. Rom. Deutschen Reichs.

Gr.Tylli mmlnFhr
von Gumpenbcrg
wegen der Hrsch.
Vreitenegg.

Nsst. Regensp'.ivg

Rth kr.
-Windsheim 45 IQ
-Sckwcinfurt 84 525
-Wicsenburg im
Nordgau 42 26;

8nmmz 5592 6
Im Bayrisch. Er

Geistl. Bank.
762El",i'nfr Salzburg. 84-5

Hockst. Frcysingcn 19Q 24
-Regenspurg 92 875
-Passau ^8 335
Gefürstete Probstci
Bcrchtolsgaden t.52 16

Gcfürst. Abtey St.
Emeran 109 82

Gcfürst. Stift Nie- i
dermünstcr 63 395

Gcfürst. StiftOber-
münster 63 395

Abtey Kaifersheim 422 74
U?eltl. Bank.

Cbnrbaycrn, wegen
des Hzth. Bayern 1014 5l

wcgcn d. Ob. Pfalz,
wcsha!b der Chyf.
Anschlag vermin¬
dert worden ist.

"ivegcn der Abtey
Waldfach f- 2O2 8i5

Pfalz-Ncuburg 426 i5
Pfalz-Sulzbach 6o 635
Ehurbayern wegen
derLdgrfsch.Leuch-
tcnberg 169 11

Fürst von Lobkowitz
wegen der gcfürst.
Grffch.Stcrnstein 153 "5

Ehurbayern wcgcn
dcrGraffch.Haag IOI 41

Grafschaft Ortten-
burg 20 29

Ehurb. wegen der
Hrsch. Wolfstein ZI 62;

Ehurbayr. weg. der
Hrsch. Maxelrcin. 13 465

8umr»z
Im Schwäb. Er.

Geistl. Fürst.
Höchst. Eostan; und
Abtey Neichenau

höchst. Augfpurg
Gefürstete Abtey
Kempten
Gefurstete Probste,)
Ellwangen

Lveltl. Fürsten u.
Stifter.

Hrzth. Würtcnberg
Laden-Baden
-Ourlach
Hohenzoll.Heching.
wegen Hechingen
wegen Tcngcn-Ncl-
lcndurg

Hohenzollern^Hci-
gcrloch

wegen Haigcrloch
wegen Tenzcn-Nel
lcnburg

Hohenzoll.Siegma-
ringen

wegcnWerdcnberg.
Allodialgütcr
zegen Tengen-Nel-
lenburg

Gcf. St. Buchau
St. Lindau

Auersberg weg. der
gcfürst. Grafschaft
Tengen
Dürstend. Heiligen¬
berg weg. dcrWer-
dcnbergis. Güter,
namentl.d-Grfsch.
Heiligend, u. de-

C c

405
Rthijkr.

34
'85

439?

6?5
844
434

152 185
2Z6

228

2IY

IIYI
yd

218

54

3

54
6

54

46

4
50
c>3

70

62

25

76

895
325

95

35

95

7

95

21

55
6?5
35
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rtr Hrsch. Jung-
nau u.Trochcelsin-

gen »dermal, mit

E-nschl. des Orts

Uizhanfen

Oettingcn zu Oet
ringen

weg. Oetting. Wal¬
lerstein

wegen Oettingcn-

Sotelderg

Schwärzend, wegen
der Landgrafschaft

Klettgau

Fürstv. Lichtenstein
wegen Vaduz und

Sebcllenbcrg

Prälaten.
AbtSalmannsweil

Abtei Weingarten

für sich

Wegen Brandts, od.
Brandis-Blumen-

cgg

Abtei Ochfenhausen

-Ellchingen
-Prsee

-Ürfperg
-Reckenbach

-Münchcnrodt

oder Rodt

-Weisenau

-Schüssenried
-Marchthal

-Petershaufen
nachAbz. des Orts

Ulzbauftn

Probstei Wetten-

Hausen

AbteyFwyfalten

-Gengenbach
Neresheim «um

^uFmenr.
-Otrobeuern

Asdtissmnen.

Staatsverfassung
Rthl

9Z

5l

25

47

2Z

211

iy6

15

174
202

10 l

40

67

6?
101

84
101

4?

67

50

50

125

Z2

7?

83

ziz

z°

Z24

6^

19 z
64

8iz

41

5Zi
Ü0

60

41

48^
4i'

77'.

56

6?z

Abtey Hegbach
-Guttenzell

-Rothmünster
-Baindt

Grafen u. Herren

Ball.Elsaß ».Bur¬

gund w.Alschhaus.

Oettiugen-Spicib.
OettingcnWallcrst.

nachÄbz.derAbley
Neresheim u. wei¬

ter mit Oettingen-

Baldern im Jahr
verglichenen katse

Oetting. Katzenstein

u.Hohenbaldern
Grafsch. Monrfort

Churbayern wegen

Helfenst. Wiesen^
steig.

Fürstenb. Stüling

wegend. Herrschaft

Hausen im Kinzin

gcr Thal.

weg. der Grafschaft
Lupfen,

wegen Hcwen

Fürstenberg wegen

der Ldgrssch. Baar

Fürstenb. Möskirch
wegen der Grafsch.

Zimmern.

Künigsegg - Aulen¬
dorf

gangbar

weg. der Herrschast

Staus

KönigseggRothen-
fels n. Staufen,

Reichs - Eebtruchs.

von Waldburg zu

Schecr.weg.sämt¬

lichen H schastcn
Üs-Erbtruchseß v.

Waldb.Z.'ilzuZeil

Rthl'kr.

lücha-
16 80z

5°!6^
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Rthl kr.

zu Wurzach
29 4!

Rs Erbtruchfeß

vor Waidburgr

Wolfsegg

zu Wolfsegg 52 I9i

zuWaldsce 63 74

Churbaycrn wegen
Mmdelheim 115 3ß

Churbaycrn wegen

Hohenfehwangau 59 19

Fürstcnberg wegen
84Gundeifingen 33

Baden r Baden wer

gen der Grafschaft
46 zEbersteui iZ

^Fugger Raimunr

bischer Hauptlinie
weg. dcrGrafsch.

Kirchbcrg.

Fugger Antonischcr

Hauptlin. u. zwar
Marxischcr Linie 15

Hansischer Linie 36
80

Iakobifchcc Linie 35 35
ErzhausOcsicrreich

wegen der Hrsch.

Wasserburg i? 45

ErzHaus Oesterreich

wegen dcrGrafsch.

Hohen-Embs 75 26 z

Vaduz, siehe oben

Nro l?.

Grafvon Rcchbcrg

weg. Hohen-Rcchr
berg 10 48!

Graf von Styrum

weg. Jilerichhcim 21 79

Wurtembergwegen
Justingcn 18 82

Gotteshaus Sanct
>

Blasii wegen der
Hesch. Bondorf 15 lyz

Grafv. Abensperg

und Traun weger
Egloff Z 73!

Grafv. Stadion

wegen Thannhau-
scn

Graf von der Leyen

wegen Hohen-Ger
roldseck

Fürst von Taxis wer

gen der Herrfchast

Egling

FrcpeRsstädte.

RsstadtAugspurg
-Ulm

-Eßlingen

-Reutlingen

Nordlingen

Hall

-Rothweil für
sich und wegen

Zimmern
-Ücbcrlingen

-Heilbronn
-Gemünd

-Memmingen
-Lindau

-Oüntclspiel

-Donauwcrth

von derentwegen

Churbaycrn.
- Dibcrach

-Ravcnspnrg
-Kcmpten

-Kaufvcuern
-Weil

-Wangen

-Nßny
-Leutkirch

- Wimpfen

-Gicngcn

j-Pfullendorf
Buchhorn
Aalen

i-Vorsingen
-Buch au

)ssenburg

Et 4

Rthl

10

IO

kr.

i<?

68!

6Z4 3!
743 85
221 86!
?r 77!

274-6?!

^75
7?

iy6!48i

185!89
I2ü!?4!

Za¬
us

^85

152
I0l

?6
50

55

5645
42

42

6433
42

25

2Z

1720

63!
65
89

-4

4l
7

67!

8-!35
54
26 z

-9!
7275
-y!34
26

l45
4?

28-66
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Rsst. Gcngenbach
- Zell am Ham-

mcrsbach
Stadt Costniü

Staatsverfassung

Lumma

Im Gbcrrhein.
Creis.

Geistliche Fürsten
u. Stifter.

Höchst. Worms
- Speycr u.Prob-

stcy Wiesenburg.
- Gtrasburg
- Basel
- Fulda
Johanmtter - Or-
densmcister

Gcfürstctc Probstcy
Prüm

Probstcy Odenhcim
Weltl. Fürsten.

Grafen u.Herren.
Churpf. weg. Sim
incrn u. weg. sei¬
nes Anth. an der
Grsch. Sponhcim

Churpfalz weg. des
AmtsStadecken.
Churpfalz wegen

Veldenz u. Lauter-
ecken.

Pfalz-Zweybrücken
nach Abz.d.Amtes
Stadeckcn

Hessencasselweg.der
Landgrsch. Hessen
weg. der Grafsch.
Catzenelenbogen !
weg. der Herrsch.
Plcß.

Fürstth. Hirschfeld
Hessen - Darmstadt

weg. d. Landgrsch.

Nthl
2L

^4
211

iosz6

6Z

211
72
50

Zog

48
10

iZZ

y

21Z

59°

ic>
100

kr.
66

35
35.
43

35

30

79?

331
4i

26

86

45

69'

32

121
41

und ciiwerl- Lande
weg. Jsenburg

Laden-Baden weg.
seines Antheils an
der vord.n.hintern
Grsch. Sponhetm

Herzogkh. Lotha¬
ringen g»a Lothar,

^'.veg. der halb.Graf.
schaftSaim

g».a Fürst zu Salm
gus Salm u. wegen
d.Fürstcmh.Salm
welcher Anschlag

noch nicht richtig ist
weg. der Wild- und
Rhclngrafsch.

ZalmKirburg
^assau-Wcilburg
Nassau-Using. Jd-
stein ». Wißbadcn

Nassau-Saarbrück.
u. Ottweilcr

Grafschaft Waldeck
Hanau-?Nünzcnb.
Hanau-Llchtenbcrg
u. Ochscnstein

Solms-Braunfcls
wegen Braunfels

wegen Greifenstein
wegen Hoingen
Solms-Rödclheim
Solms-Laubach
Solms-Hohens.
Zolms-Lich
Chur-Mainz wegen
Königstein, ist un¬
ter d. Churmainz.
Anschlag begriffen
s. Churrein. Kreis
^lr. 1.

Stollberg - Gebern
jsenburg giebt zu

jedem neuerhöhten
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ZielnoRthl2ykr.
hieran zahlt

Ascnburg-Birstein
' - Büdingcn

- Wachtcrsbach

- Meerholz

W>ld- u. Rhngrsch.

zn Kirdurg und
Dhaun, giebt zu je¬

dem neuerhöhcten

Ziel76Rthl.5zkr.
hieran zahlt

Frst zu Salm-Salm
loRthl-24kr.s.ob.
l^lr. 20.

Salm-Kirburg, iy
Rthl. gzkr. s. oben
I4r .2i.

Wild- u. Rhcingraf

zu Grumbach
Wild-u. Rhcingraf

zi, Stein u. Greh-
weiler

Leiningcn-Harten-

burg

Leiningen-Dachs-u.

Falkenburg überh.

iZRlhlr 20 kr.

Leiningen - Heldcs-
heim.

Lcining. Gunters-
blum

Leining. Grünstadt
nebst Westerburg

u. Schadcck zu je
dem neuerhöhcten

Ziel 50 Rthl. 44.tr.

hieran zahlt

Alt-Leiningen

Ncu-Lciningen

^Leinmg. Rixingcn

Anhalt-Bcrnburg

weg. Schaumburg

Sayn-Witgenstcin

zuWitgcnstein

kr.

59 22
20 7
18 774
12 12;

2Z Iy

2Z IY

15

204

2Z 49
26 85

IZ 46-

3 54

11 774

Sayn-Witgenstein

Berlenburg

weg. Homburg

weg, Berlenburg
Lothanng. weg. der

Grsch. Falkcnstein

Hvhenfcls-Rei-
poltskirchen

Herrsch. Obcrstein
^richingcn

Graf Peter Ernst

moclc> GrzuWied-
Runkcl

GrafChristoph

Graf von Wartcm-

berg

Hrfch. Bretzcnhcim

Herrsch. Dachstuhl

chchinSötern,jetzt
Octtingen

Waldbotten v u.zui

Gassenheim wegen
Olbrüc'c

Abtei) St.Maximin

wcg.derHerrschaft

Frcudenberg
Rsstadt Worms

- Speyer

- Frankfurt

Friedbcrg

Wetzlar
8ninma

Im Churrein. Tr.

Churmam; mit Ein¬
schluß seines Anth.

an der Grafschaft

RicncckinFrankcn

und Königstein im

Oderrhcin. Creise
Churtricr
-shurcölln

Lhurpfalz

Fürstenthum Arcm-

dcrg

Cc Z

409

Rthl kr.

8 22

4 10

19 67

52

iZ 4^4

16

lö

2Z

14

21

804

804
"l

43
84

464

79

10

14? 674

149 874

845 234

ZÜ 59

57 82

49Z0 85i

1125 27
101 11

IOI II

60 124

100 34
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Fürst v .Thurn und
Taxis

Valley Coblenz^
Nassau-Dillenburg

wegen der Herrsch.
Beilstein S. Naf-
sau-Dillenburg im
Westphäl. Creise
Kr. 17.

Nieder - Jsenburg-
Grenjan giebt zum
neucrhöhcten Ziel
50 Rthl.dKkr. hier¬
an zahlt

Chnr-Trier
Fürst zuNeuwied
Grafzu Wied-Run-
kcl

Graf zu Walder¬
dorf

Warsherg, mollo
Graf von Sinzcn-
dorf, wegen dem
Burggrafthnm
Rieneck^

Stadt Gelnhausen
8nmma

Im Westphalisch.
Rreis Areisaus-

schreibende Her¬

ren Fürsten al.tern.
Hochstift Münster
Hcrzogthum Cleve

mit der Grafschaft
Mark und Iia-
vcnsburg.

Hcrzogth.^Jülich u.
Berg.

Geistliche Fürstenu. Stifter.
Höchst. Paderborn

Staatsverfassung
Rth.

38 67

3 lzZ

3 15-5

Hochsiist Lüttich
- Osnabrück

Fürstenth. Minden
- Verben

Gefürstele Abtey
Cörvey
- Stablo und
Malmedy

Abtey Werden
Cornelii-Münster
Fürstliches Stift

Essen
- Thorn
- Hervorden

U)eltl. Fürstenu. Stande.
Nassau - Steg, cum

annexis.
Nassau-Dillcnburg

wegen Dillcnb
mit Einschluß d.
Herrschaft Beil-
stein, so zum
Chnrkreise gehö¬
rig

Nassau-Dietz mit
denen zum Ober¬
rheinischen Creise
gehörigen Lan-
dcsstückcn

Fürstenth. Ostfrieß-
land

- Mörs

Grafen und

Herren.

Graffch. Sayn
- Wicdt giebt zu

einem neüerhöhc.'
ten Ziel 81 Rthlr
i2kr. hieran zahlt

Die untere Graffch.
Neuwied

Rthl fr.
45° 78z

41
6? 60

101 4l

^35 26

IOI 4l
101 4^

71z
202 L-z
101 4l
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Die obere Grafsch.
Wicd-Runkef

Schaumburg,Hcf-
scncassel. Antheils

Schaumburg Lip¬
pe Vückeburg. An¬
theils

Hcrzogthnm Olden-
^ bürg und Dclmen-
' horst
Grafsch. Lippe
Tcntheim - Beut-
heim

Bcntheim - Stein-
furtGräfiichenAn-
theils

Hochstist Munster,
wegen Bentheim-
Steinfurt

Grafschaft Teckleu-
bürg

Grafschaft Hoya
der Churbraun-
schweigische An
theil unter dem
Churanschlage be¬
griffen , ist also
hicrBcnthcimmo-
üo Hcssencassel ,
wegen der ehe¬
mals Hoyifchcn

Aemter Uechte und
Frcudcnberg

Löwcnstein - Wert¬
heim , wegen der
Grafschaft Virne
bürg

Grafschaft Diep-
holz ist unter dem
Churbraunfchw.
Anschlage begrif¬
fen, also

Grafschaft Spiegel-
berg

Fürst Kaunitz,weg.

Rthl kr.

40 5t

94 3!

94

225
84

152

Zi^

48z

16

44

43

50

22

ip?

44

40 -ii

der Grafsch. Rict-
derg

Waldcck, wegen
der Grafsch. Pyr
mont

^'Grafschaft Horn
GrafvonTörring,
wegen d. Grafsch
Gronsfeld

Graf von Linden-
Aspermont, wegen
der Grafsch. Reck-
Heim
' Fürst von Salm,
wegen der Herr¬
schaft Anholt

Grafv.Mettcrnich,
weg.denHerrschaf-
tcn Winneburg u.
Beilsicin

Anhalt- Bernburg,
wegen Holzapfel

Graf von Plettcn
berg, wegen Mit¬
teln und Eiß nach
Abzug Schlena-
cken

Graf von Gold¬
stein, weg. Schle-
nacken

Gr.v.Manderschcid
wegen Kayl

wegen Blankcn-
heim und Gerold-
stein nach Abzug
der Herrfchaft
Metternich

GrafvonNessclrod
weg. der Herrsch.
Metternich

"Herrsch. Nehmen
Fürst von Schwar-
zenbcrg, wegen
Gymborn und
Neustadt

Rthl

88

24

65

kr.

i6j

i?;

55

56z-

12»10

77

8

45

i8z

^7 45

90 684

5°

8'3--
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Graf von Quadt,
wegen der Herr¬
schaft Wickeradt

Graf von Ostein,
wegen der ^>rsch.
Mylcndonk

Graf von Nessel:
rod, wegen Rer
chenstein

Graf von Schaes-
bcrg, wegen Ker-
pcn u. Lommcrs.

Gr. v. Salm, weg.
D»cf

-"GrafvonMandcr.'
schcid, mocio Graf
v.derMark, wegen
Schlcidcn

Wylle
Herrsch. Stein
^Gotteshaus
Echtcrnach,wegen
Dreys u. anderer
im Reich gelegener
Ocrter

* Herrschaft Schö-
nau

^ Ostfrießland, we¬
gen der Herrschaft
Escns,Stedesdorf
und Wittmund
Graf von Alten

bürg, wegen der
Herrschaft Knip-
hauscn

Stadt Cölln
- Aachen
- Dortmund
^ Hervorden

8umms
Im Gbersächs.

Creis.
Chursachfen cum
exsn.gtls

Staateverfassung
Rthl kre

IOY
6

34

50?
194
135

6726

IYZ!

23^
40
26

3?

3!

Churbrandenburg
Nth kr.
IOI-Z 1

Sachs. Weimar 72 66-
Sachs. Eisenach 72 66^
- Coburg
-Mciningen, weg
Coburg 5?

-Saatfeld, wegen
Coburg 23 44
-Hildburghauscn,
wegenCoburg und
einiger Gothaisch.
Aemter 31 44

-Gokha, wegen
Gotha 78 35

-wegen Altenburg 95 /o
-Weiscnfels, mo-
sto Chursachfen,
wegen Querfurt
und zugehöriger
Aemter 52 54

Schweden, wegen
Pommern 153 83^

Churbrandenburg,
wegen Pommern 338 -7

Churbrandenburg,
wegen des Frstth.
Camin 101 364

Fürstenth. Anhalt
mir Einschluß des
ehemaligen Stifts
Gcrnrode 3c>4 36z

Fürstl. Stift Qued¬
linburg 101 45

Braunschweig,weg.
Walkenricd 101 36!

Schwarzburg Son-
deishausen cum
auAmento 97 8i;

Schwarzburg-Ru-
dolstadt cum sux-

98mento 4?
Grafschaft Manns¬
feld Churfächsifch.
Hoheit 156 82^

Uagdeb. Hoheit 104 55
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Stoslbcrg
GrafChnstophLnd,
wig zu Stollbcrg
Orteub. 50 Rthler
64 kr.

hieran zahlt
Stallberg zu Stoll¬

berg
-Roßla, Graf
Heinr. Christian
Friedrich

Graf Christ. Ernst
zuStollberg-Wer-
nigcrode

Chlirsachfcn, wegen
Barby incluüve
der Oerter 'Müh
lingcn und Wal-
tcrnienburg

Neust von Plauen
Grasfch. Rcuß von
Planen

Sachsen - Gotha
wegen Rcuß von
Planen

Schonb.Glaucha
Hohenstcin,Lohra

u. Clettcnbcrg

Rkhl kr.

8umms

Im Niedersächs.
Creis.

Churbrandenburg,
weg.des Herzogth
Magdeburg.

Churbraunschwcig,
wegen desHzogth
Bremen

wegen sämmtlicher
zurChur gehörigen
Lande

25

2Z

l6

26

74

6
33

47

32

61

574

45?

520z

42?

135

1014

7°
75

3^4
574

BraunschweigWol-
fenbüttcl

Zürstenthum Hal-
bcrstadt

Mecklenb. Schwer.
Meckienb. Güsirow
Mecklenburg Stre^
litz, wegen der
Hrsch. Stargard.

Holstein -Glücksst.
- Gottorp

Höchst. Hildesheim
Churbraunschwcig,

wegen S. Laucnb.
Höchst. Lübeck
Frstnlh. Schwerin
- Ratzeburg
Graffch. Ranzau
^Reinstcin
Stadt Lübeck
-Bremen
-Hamburg
-Mühlhaufen
-Nordhauscn
- Goßlar
'Reichsherrschaft
Schaumb.

27

28

5i

8umms
Creise.

Der Oesterreich.
OcrChurböhm.
Ocr Burgundische
OerFränkische
Oer Bayerische
Oer Schwäbische
Oer Oberrheinische
Oer Churrheinische
Ocr Westphälische
Oer Obersachsische
OerNtedersächs.

4lZ
Rthl kr.

348 l

2O2 81
304 32
217 354

8ü 864
235 Ü2
235 62

64 484

304 32
654I0l 41

84 46
3-c 6

697 424
185 844
549 4i
lüy 64
118 334
2ZI ?

5826 2Z°

291 344
708 3°
507 234

5592
—

4397 434
I0SZ6 48
493° 854
4'°3 ?6
6726

3?
52°3 574
5826

23
Luinms 49224 145
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Staatsverfassung
i^ ^ ? k i c v 1.

Oirculorum Imperii eorumgue 8tstuum usuzlis.
oder

Verzxichnlß der X. Reichskreise u. deren Stände beides
nach seiner Ordnung.

I. Der Oesterreichische Creis.
Der Erzherzog von Oesterreich ist Kreisdircktor und Kreisaus-

schreibender Fürst; aber in diesem Kreise werden keine Kreis¬
tage gehalten.

2. Ebenderselbe als Herzog von Stepermark, und
z. Als Herzog von Kärnthen, und
4. Als Herzog von Crain
5. Als qefürsteter Graf von Tprol, und
6. Als Fürst von Schwaben, d. i.derVorder-OesterreichischenLstndcr

in Schwaben.
7. Der Bischof von Trient.
8. -- -- Brixen.
9. — — Chur.
10. Der deutsche Orden wegen seiner Ballepen in Oesterreich, wie

auch an der Etsch und am Gebirg.
11. DerJohannit. Orden, wegen seiner Güter im Breisgau.
12. Der F-v-Dietrichstein, weg-derHrsch-Trasp inTprol-

II. Der Burgundische Creis.
Dieser hat seinen Namen von der Burgundischen Erbschaft, die

durch die Barium Lurxunäicsm 1477. (ch >48!.) an das ErzHaus
Oesterreich gekommen ist. Er har keinen wettern Ärcisstand, als
den einzigen Erzherzog v. Oesterreich. Was ihm von den Spa¬
nischen Niederlanden annoch übrig ist, das macht zusammen
den Burgundischen Kreis aus. Das sind : die Ueberbleibsel von
Brabant, Antwerpen, Mccheln, Limburg, Luxemburg, Geldern,
Flandern, Henncgau und Namur.

III. Der Churrheinische Creis.
1. Der Churfürstzu Mainz istKrcisdirektor und Kreisausschreibcn-

der Fürst.
— — von Trier.
— — von Cölln.

— — von der Pfalz.
Der Herzog von Aremberg.
Der Fürst von Thurn u.Taxis ist ein Personalist.
Der Landcommeitthur der Deutsch-Ordens-Ballcy Coblenz.
Der Fürst v-Nassau-Dietz, wegen der Herrschaft Veilstem.
Der Churfürst von Trier, wegen derGrafschaft Nieder-Isenbtirg.

DerGrafvonSinzendorf, wegen deS BurggrafihumSNieneck.
Dieses Kreises Stände theile» sich in 4 Bänke ein.

IV. Der Fränkische Rrcis.
») Die Geistliche. 2) Die weltliche Fürsten-Bank. z) Die Gra¬

fen und Herren-Bank, und 4) dicReichSstädle-Bank-

I. Die geistliche Fürsten-Bank.

(29) 1. DerBischof vonBambergist der (Geistliche) Kreisdirekt»?
u-KreisanSschrelbender Fürst.

2.

3-
4«
5-
6.

7-
8-
?-
10.
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(1) 2. Wirtburg.
(z) z. Eichstädr.
(;) 4. Der Teutschmeister.

II. Die weltliche Fürften-Bank.

(2) i. Der Marggraf von Brau- 'Nachdem Culmbach an 2lnsp.
dcnburg-Culwbach. L gefalle», so ist dieses der weltl.

(4> 2. - Anspach , welcher seit ' Kr. ausschr- Fürst, und behaup-
1764, Kreis-Obristist. s retauchCvndlrekivr zu sey».

(6) z. Der Churfürst und die Herzoge v. Sachsen, wegen der ge-
sürstetcn Grafschaft Henncberg.Schlcusingen

(7) 4. Der Landgraf von Hessen-Cassel, wegen Hcnncberg-Schmal-
' kalden.

(8) Der Herzog von Sachsen-Meiningen und Herzog von Sach¬
sen Coburq-Saälfeld, wegen Hennebcrg-Römhild.

(5») 6. Der Fürst von Schwarzenberg, wegen Schwarzenberg,
sio) 7. Löwenstein.
(11) 8- Die Fürsten von Hohcnlohe-Waldenburg.

III. Die Grafen- und Herren-Bank.

(12) l. Die Fürsten von Hohenlohe-Ncuenstein.
(iz) 2. Die Grafen von Castell.
(14) Z> Löwenstein-Weriheim, wegen Werthen».
(15) 4. DerGraf von Nostitz, wegen der Grafschaft Rieneck.
(>6) ;. Die Grafen von Erbach,
sr?) 6, Der Marggras von Anspach, wegen Limburq-Gaildorf. '
(18) 7- Die Allvdial-Erbcn der Grafen von Limburg-Speckfeld.

Nota. Das Limpurg-Gaildorfer Votum führt der Margyraf von
Anspach z Jahre hintereinander, und im 4len Jahre fuhren eS
die Allodial-Erben.

(:?) 8- Der Fürst von Schwarzenberg, wegen der Hrschaft Seinsh.
(20) ?. Der Graf von Schönburg, wegen Reichclsberg, wird von

Wirzburg vertreten.
(2i> 10. — — wegen Wiesenthcit.
(22) 11. Grävenitz, wegen der Hrschaft Welzheim.

Nora. Seit der Herzog von Würtemberg diese Hrschaft eingezogen
hat, ruhet diese Stimme.

IV. Die Städte-Bank. ^

(2z) 1. Die Stadt Nürnberg. (26) 4. Schweinfurt.
(24) 2. Rothenburg an der Tauber. (27) ;. Weissenburg am
(2;) z. Windsheim. Nordgau.

Nota. Die durch die 4Bänke fortlaufende Zahl, bedeutet die Ord¬
nung, nach welcher die Stimme» gegeben werden.

V. Der Bayrische Lreis.
Dieses Kreises Stände theilen sich in 1) die geistliche u.2)die

weltliche Bank. Die Stimmen werden nach den folgenden Num¬
mern von einer Bank zur andern gesammelt, jedoch Hai Churbayern
den Vorzug.

GeMiche Bank. weltliche Bank.

Der Erzbischof von Salzburg 2. Der Churfürst v- Bayernist
'st der (geistl.) Ktvisdirektor der (weitl-)KreisdireklorunS
«ndKreisaiisschrelbenecFürst. KreisauSschreibcnde Fürst.
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Diese beide alterniren im Direktorio, das Kreisausfchreibendk.
Amt aber üben beide zugleich ans.
z. Der Bischof von Frcysingcn.

s. — — — Regenfpurg.
7. — — — Passau.

9. Der gefürstetc Probst zu Bcrch
tvlsgadcn.

11. Der Abt zu Sanct Emeran.

4. Der Churfürst von der Pfalzals Herzog von Neuburg.
6. Ders- als Herzog v- Sulzbach.
8- Der Churfürst von Bayer»,

als Landgrafvon Leuchtenberg.
10. Der Fürstvon Lobkowchweg.

dcrgesürst. Grfsch. Sternstcin.
12. Der Churfürst von Bayern,

wegen der GraffchaftHaag.
14. DerGrafvvn Orttenburg.

iz Die gefürstere Aebtißin von
Niedermünster in Regenfpurg.

15. — — Obermünster in 16. Der Churfürst von der Pfalz,
Regenfpurg. wegen der Neuburg. Herrschaft

Staus Ehrenfels.
17. Der Churf. v-Bayern wegen, 18. Derselbe, wegen der Marel«

der Grast. Wolfstein. .Herrsch, rainifchen Herrschaft Hohen-
Ober-Salzburgund Pyrbaum Waldeck.

19. Der Freiherr von Gumpen- 20. Die Reichsstadt Regenfpurg.
berg, wegen -der Tyllischen
Herrschaft Brcitcneck.

Nora. 1) Der Bayerische Kreis macht noch wirklich Anforderung
an die Abtei Kaiscrsheim, um solche zu sich zurückzubringen.

2) Die Grast. Wolfsteinische Allodialgüter sind dem Grafen
von Hohenlohe-Kirchbergund dem Grafen von Giech zuerkannt
worden; aber Chur Bayer» hat sie noch im Bcsiy.

VI. Schwäbische Rrcis.
Dieses Kreises Stände theilen sich in 5 Bänke: 1) die geistliche,

2) dic welrl Fürsten, z) Prälaten, 4) die Grafen und Herren,und5) die Reichsstädte.
1) Geistliche Fürsten.

». Der Bischof von Costanz ist der gcistl. KreisausschreibcndeFürst
und behauptet auch Cvndicektor zu seyn.

2. Der Bischof v. Augspurg.
g. iDer Probst von Ellwangen.1 Beide alterniren von einem Kreis-
4. >DerAbt von Kempten- 1 tag zum andern.

2) weltliche Fürsten.
,. Der Herzog von Würtcmbcrg ist Krcisdirektor und der weltliche

KreisausschreidendeFürst :
2. Der Marggraf von Baden Baden,
z. — — — Durlach.
4 Der Fürst von Hohcnzvllcrn-Hcchingcn.5. — — — Haigcrloch.
6. — — — Sigmaringen.
7. ,Die gefürst. Acbt. zu Lindaui Beide nlterniren von einem Kreis'
8t — — Buchau 't tag zum andern.
?. Der Fürst von Auerfperg, wegen der Grafschaft Thcngcn
10^ _ Fürstcnbcrg — — — Heiligenbcrg.
ir. — Oettingen.
i2 — — Schwarzcnberq, wegen der Landgrastchan

Älelgau. , ^
i,. Der
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IZ. Der Fürst von Lichluistein, wegen des FürstcnthumS Lichren-steiu, das sind.- die Grafschaft Vadutz lind die Herrschast Schel-

lenberq.
1;. Fürstenberg, wegen der Landgr^fichaft Stulingen.

g. Die Prälaten.
1. Der Abt zu Salmannsweilcr. 12. Abt zu Marchthal.
2. — — Wein iarkcn. 1?, — — Pelershansen.
z. — — Oeostnhausen. 14- Der Probst zu Weitciihan.
4. — — Elchingen. 15- Der Abt zu Zwvialten.
5. — — Irsee 16 — — Gengenbach.
6. — Ursberg. 17- — — Nereshcim.
7. — — .pniseröhelm. ist. Die Aeblissin zu Hcgbach.
g. — — Roggenburg. 19. — Gutrenzell-
9. — — Roii). 20. — — Rothmünster.

— — Weissenau. 21. — — Baindt.
11. Abt zu Schüssenried.

4. Die Grafen lind Herren.
In diesem Collegio ändert sich bei denen Hoden Häusern Oettin-

gen, Fürstenberg. Montsort, Truchses und Königsegg der Rang
dem Alter nach.
1. DerLandtoMlhur der Teutsch - Ordens-Valley Elsaß und Bur¬

gund/wegen der Cvntthurey Alschhausen.
2. Der Gras von Oettingen-Baldcrn.
z Der Grafvon Montsort, wegen der Herrsch. Tettnang.
4. Der Churfürst von Bauern, wegen Wicfensteig.
5. Der Fürst von Fürstenberg, wegen Srülingen.
6. Der Fürst von Füestcnberg, wegen der Laiidqrafschast Baar.
7. Ebenderselbe, wegen der Herrschaft Hausen im Äistiiigerthal.
st. Ebenderselbe, wegen der Herrschaft MsSkirch.
9. Der Graf, nunmehro Füist von Oetringcn , wegen Wallersteiit.
10. Die Truchsessenvon Scheer und Trauchburg.>
11. _ und Wurzach >
12. Die Grafen von .Ronigsegg - Aulendorf altevniren.
iz. Die Truchsessen von Wvlfegg und Waldsee ,
14. Die Grafen von KoniqSegg Roihenfels 1
i;. Der Churfürst von Bayern, wegen Mindclhcim.
16. Der Fürst von Fürstenberg,wegeii Gundelsingcn.
17. Der Marggraf von Baden, wegen der Grafschaft Ebersteiit.
ist. Die Grafen Fnggev Marxischer i
iy. — — Hansifcher > Linie, altevniven.
20 — Iacobischer 4
21. Der Erzherzog von Oesterreich, als Graf von Hohen-EniZ.
22. Der Herzog vonWnrremberg,wegen derHerrfchafiInstingeN.
2z. Der gesürstele Abt von St. Blassen »u Breisgau, wegen der

Grafschaft Bvndorf. -
24. Der GrafvonTraiin, wegen der Herrsch. Eglvf.
25- -- — Stadion, wegen der Grafsch. ThaNnhausen.
26. DerGrafv-der Lcycn, wegen der Grafsch- Hohen Gerolbsegg.
27. Der Fürst von Taxis, wegen der Herrsch. Eglingen.

Reichsstädte- LZ and.
1. Augspurg. 4. Rcurlmgen. 7. Rothweil.
2. Ulm, z. xgöodltitgcn. st. Ucberlingcn.
Z »chßltngcn. 6. SchrväbsHall. 9, Heilbronn.

6 Ä.irTheil 179z. ' Ä d
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10 Schw. Gmi'md
11 Memmingen.
12. Kindan.

>z. Dnnkelspühl.
14 Donauiverth.
1;. Biberach.
16. R'v-nsburg.
»7. Äcmpten.

Staatsvcrfassung

18 Raufbeuer».
19. Lveil
20. langen.

21 Rßni.
22 Leurkirch.
2z. 'Mimpfen.
24. Gicngcn.
2;. pfnllendorf.

26. Buchhorn.
2?. Aalcn.

28. Dopfingen,
2?. Vuchau.
Ze>. Vssenbnrz.
Zi. Genzenbach.
Z2. Zelt am Ham-

incrsbach.

VII. Der Oberrheinische Rreis.

Disses Kreises Stände bestehen ans i)Geistl. und 2) Wcltl. Für¬
sten , z) Grafen, und 4) Reichsstädten.

I. Geistliche Fürsten.

1. Der Bischof von Worms ist der (Geistl.) Kreisdirektor u-Kreis¬
ausschreibende Fürst.

2. Der Bischof zu Spcper
z Ebenderselbe als gefürst Probst zu Weisienburg.
4. Der Bischof zu ScraSburg in Ansehung seines diesseits des

Rheins gelegenen Gebiets-
5 DcrBischof zu Basel.
6. — — Fulda.

7. Der Iohanniitcr-Meister, als Fürst zu Heitersheim.
8- Der Churfürst v. Trier, alc Administrator der gcfurstelenPrvb-

stey Pfrümb.
9 Der Probst zu Odenheim oder Bruchsal.

2. LVeltliche Fürsten.

1. Der Churfürst von der Pfalz, als Pfalzgrafzu Simmern ist der
Kreisdirektor u. Kreisausschreibende Fürst.

2. Ebenderselbe, als Pfalzgrafzu läutern.
Vcldcnz.

4. Der Herzog v. Pfalz-Zweybrücken.
5. Der Landgraf v. Hesse» - Cassel.
6. — — — Darmstadt
7. — — — Cassel, als Fürst zu Hirschfeld.
8- Der Marggrafv. Baden-Baden, wegen seines Antheils an der

Grafsch. Sponheini.

9. Der Erzherzog v. Oesterreich-Lotharii^en, als Marggraf v-No-
menl), ist ein Personalist.

10. Die Fürsten von Salm-Salm u. Salm-Kvrburg.
11. Der Fürst v. Nassau-Weilburg.
12. — — — Usiugen, wegen Usingcn.
iz Ebenderselbe, wegen Jdstein.
14 Der Fürst v.Nassau - Saarbrücken, wegen Saarbrücken.
15. Ebenderselbe, wegen Ottweilcr-
16. Der Fürst v- Waldeck.
17. — Solms-Braunfels.
1». -- Isenburg-Birstein.

Z. Grafen und Herren.

1. Der Landgraf v. Hessen-Cassel, als GrafzuHanau-Münzenbcrz.
-. Der Landgrafv. Darmstadt, als Graf zu Hanau-Lichlenbcrg.
z- DerGrafv. SolmS- Rödelhcim, >
4> — — Hohen-SolMv, ! alternircn nach dem Alter.
5. — — Laubach. ^
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«. Der Churfürst zu Mainz, wegen seines Antheils an derGrafsch.

Kbnigstcin.
7. Der Fürst v.Stollbcrg, wegen seines Antheils an der Grafschaft

Königsicin.
g. Der Graf v- Jscnbnrg-Bndingen.
0. — — Wächrersbach.
10. — — Meerholz.
11. Die Wild- und Rheingraftn zu Grumbach.
iz. — — — Grehweiler.
iz. Eben diese Rhein-Grafl Linien, wegen Dhaun,
14. Die Grafen v. Leininaeii - Da l'Sdarg.

- - ' West'-Harg.
16. Der Churfürst von Trier u. der Fuin 0. Nassau-Usingen, we¬

gen Münzselden.
17. Der Grafv. Witgenstein-Berlcbnrg.
iz- . - ^ Witgenstein-
,9. Der Erzherzog v. Oesterreich-Lothringen, als Gra fv. Falkenstein.
20. Die Grafen v. Löwenhaupr u. Hillesheim, wegen der Herrsch.

Reipoliskirchen.
21. Der Graf von Wied-Runkel, wegen der Grafsch. Criechingen.
22. — Waruenberg.
2z. Der Fürst v- Brehenheim , wegen der Herrsch. Bretzenheim.
24. Der Grafv. Oektingen-Baldern, wegen'dcr Herrsch. Dachstuhl.
2;- DerFrenherr Waldbott von Bassenheim, wegen der Herrschaft

Ollbrück-
4. Reichsssädre.

1. Die Stadt Worms. 2. Speper- z. Frankfurt am Mayn. 4.
Friedderg. 5. Wetzlar.

VIII. Der N-ederrhem. Nlestphul. Rreis.
Die Stände dieses Kreises geben ihre Stimmen in folgender

Ordnung.
1. Der Bischof von Paderborn.
2. Der Bischof v. Münster ist der (Geistl.) Kreis-Direktor u.Kreis-

ansschreibcnde Fürst.
z. i Der Churfürst von der Pfalz, l Jeder ist wechselsweis der

^ als Herzog von Jülich. ^."(weltliche) Kreis-Direk-
4 z ^ v. Brandenburg als j tor u. Äreisausschreibende

> Herzog v. Eleve. 4 Fürst.
Der Bischof v. kümch.

6. — — Osnabrück.
7 Der Churfürst v. Braunschw. küncburg, als Fürst v- Verven.
8- — — Brandenburg, als Fürst v. Minden.
?. Der Abt v- Corven.
10. -- — Sra>,lh Malmcd».
11. — — Werden u. Helmstadt.
12. — — Corneli-Münster,
iz. Die Aebtissin z» Essen.
14. — — Thor».

Herford.
16. Der Prinz von Oranien, als Fürst von Nassau-Siegen.
17- Ebenderselbe, alch Fürst v- Nassau-DiUendurg.
18. Der Churfürst v- Brandenburg, als Fürst v. Ostfrießland.
i? Ebenderselbe, als Fürst v. Mors
20. Der Graf v. Wied-Runkel undFürstv- Wied-Neuwied.
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21. Der Marggrafv.Brandenburg-Anspach,und der Burggras».

Kirchberg, wegen der Grasschaft Sayn-
22. Der Landgraf von Hessen-Cassel, wegen seines Aniheils ander

Grafsch. Schaumburq.
2Z- Der Grafvon der Lippe-Bückeburg, wegen seines Antheilsa»der Grafschaft Schaumburg.
24 Der Herzog von Holstein, alS Graf ».Oldenburg.25- Ebenderselbe, als Grafv. Delmenhorst.
26. Die Grafen von der Lippe.
27- Der Churfürst v- Braunschweig-Lüneburg, als Pfandherr derGrafsch Bentheim-
28 Der Grafv- Beniheim-Steinfurt.
29. Der Churfürst v. Brandenburg, als Grafvon Tecklenburg.zo. — — — Braunschweig, als Graf v. Hoya.
zi. Die Grafen von Löwenstein-Werthen«,wegen" der Grafschaft

Virncbmg
z2. Der Chütfürst von Braunfchweig-Lüneburg, als Graf von

Dicpholz..
gz. Ebenderselbe, als Grafvon Spiegelberg.
24. Der Fürst von Kanniy, wegen der Grafsch. Rietberg.Z5. Der Fürst von Walbeck, als Graf v- Pyrniont.
z6. Der Grafv Törring - Jettenbach, wegen der Grafsch Gronsstld.
Z? Der Grafv. Rcckheim -Afpermvnt, als Grafv Reckheim-
z8. Der Fürst v. Salm,'wegen der Herrsch. Anholt.
Z9- Der Grafv- Mcttcrnich, wegen der Herrsch. Winneburg und

Beilstein.
40. Der Fürst von Anhalt-Bernburg-Schaumburg, als Graf vonHolzapfel- ^ ^
41. Der Graf v- Pleltenberg, wegen derHrfch- Witteni._ Slernberg, wegen der Grafsch. Blankenheim und

Geroldstein.
4z. _ — Lymburg-Slprum, wegen der Hrsch Gchmcn.
44. — — Wallmoden, wegcndcrHrsch.Gimbvrnu.Neustadt.45^ — — O.uabt, wegen der Hrsch. Wnckradt.
46. — — Ostcin, wegen der Hrsch. Mylendonf-
47. — — Nesselrodc, wegen der Grafsch. Reichenstein.

48. — — Schacsberg, wegen der Grafsch. Kerpen undLommersum.
.4». — — Reifferfchcid, wegen der Hrsch. Dpe^— — Z» der Mark, wegen der Grafsch. (schleiden.

^ — Platen, wegen der Grafsch Hallermünde.
Die Reichestädte.

52. Cölln. 5Z- Aachen. 54. Dortmund.

IX. Der Obersächsische Rrcis.Die Stände dieses Kreises geben ihre Stimmen in folgender
Ordnung:

1. Der Churfürst v- Sachsen ist Kreisbirektorund Kreisausschtti-
bcndcr Fürst.

2- — — Brandenburg-
, z. Der Herzog v-Sachsen-Weimar.
4. — — — Eisenach.

,5 — — — Cobucg.^6 — — — Gotha.
j7- Die säintl. Ernestische Herzoge V- Sachsen, wegen Sachsen-t8- Altenburg.
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9. Der Churfürst von Sachsen, wegen des FürstenthnmZ Sachsen-

Querfurt-
10. Der König in Schweden , als Herzog von Vor-Pommern.
11- Der Churf v-Brandenburg,als Herzog v. Hinter - Pommern.
11. Ebenderselbe, als Fürst v- Camin, jedoch mir der Clausul: tut»

jo^ci <85orciine,
IZ. Die sämtliche Fürsten v- Anhalt.14. Die Aebrissin ».Quedlinburg.
15. Der Fürst v- Anhalt - Bernburg, wegen der Abtei Gernrode.
16 Der Herzog v-Braunschwcig-Wolfenbüttel,wegen des Sliftj

Walkeuricd.
17. Der Fürstv. Schwarzburg-Sondershausen.
18- ^ Rudolstadt.
i>). Die Grafsch Mannsfcld,
so Die Grafen v.Stvllberg.
21. Der Churfürst v. Sachsen, wegen der Grafsch. Barbp.
22. Die Reussen v. Planen-
2Z. Die Grafen v- Schönburg.

X. Der Niedersachsische Rreis.
Die Stände dieses Kreises votircn in folgender Ordnung :

1. s Der Churfürst v-Brandenburg als 1
i Herzog v- Magdeb- i.alterniren im Direkt u im

2.> Braunschwcig Lüneburg als j Kreisausschreib-Amt.
> Herzog v-Bremen.

z- Ebenderselbe,als Herzog v.Zell, l alterniren nach dem Alter,
4. Grubenhage» , h. wie denn auch der Senioc
5. — „ Calenbcrg, > das Condirektorium führet.
6. Der Hz.v. Brgunschw.Wolfenb. b
7. Der Churf v Brandenburg , als Fürst zu Halberstadt.
8- Der Herzog v. Mecklenburg, wegen Mecklenb Schwerin.
9. Ebenderselbe,wegen Mecklenburg-Gustrow.
10. Der König v.Dannemark, alS Hz.».Holstein-Glückstadt.
11. Der Großfürst von Rußland, als Hz- v. Holstein - Gvtiorp.
12 Der Bischof v> Hildesheini.
iz- Der Churf. v-Braunschw-Lüneburg,als Herzog von Sachsen-

Lauenburg,
ig. Der Bischof». Lübeck-
15. Der Hz. v.Mecklenburg-Schwerin,wegen des FürstenthumK

Schwerin
16. DerHerz von Mecklenburg-Strclitz,wegen des Fürstenlhums

Ratzeburg.
17. DerHz v. Braunschweig - Wvlfenbüttel, wegen des Fürsten^

thums Blankenburg.
18- Der König in Dännemark, wegen der Hrsch. Ranzau.

Die Reichsstädte.
19. Lübeck- 20. Goßlar. 21. Mühlhausen. 22. Nordhausen^

»z- Hamburg. 24. Bremen.
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